
GRUNDSÄTZLICHES: 
UNTER „GLEICHKLINGENDE
BUCHSTABEN (-GRUPPEN)“
FALLEN VOR ALLEM ZWEI
BEREICHE, UND ZWAR: V-F-W-
PH UND DER X-LAUT. 

V UND F, GESPROCHEN WIE /F/ (AM
WORTANFANG) 

/V/ UND /F/ KLINGEN GLEICH. DIE RICHTIGE
SCHREIBUNG KANN NICHT ALLEIN ÜBER DIE
LAUTANALYSE HERAUSGEFUNDEN WERDEN.

FÜR DIE FÖRDERUNG GILT ZUNÄCHST: 

DIE WÖRTER MIT „V“ WERDEN DANN ALLE
ZUSAMMEN GELERNT. ES SIND NICHT VIELE,
DESWEGEN GEHT DAS GUT: 

DER VATER
DER VOGEL 
DAS VIEH
DAS VOLK
DAS VEILCHEN 
DER VETTER 
DER VOGT
VIEL, VIELLEICHT
VOLL, VÖLLIG 
VIER 
VON, VOM
VOR, VORN
VORIG
VORDER- (MANN) 
VER- 
VOR-

JETZT GILT: 
WENN ICH /F/ HÖRE, SCHREIBE ICH „F“, ES SEI
DENN, ES HANDELT SICH UM EIN WORT VON
DEN V-WÖRTERN, DIE ICH AUSWENDIG
GELERNT HABE. 



DIE VORSILBE VER- IST IMMER UNBETONT:
VERSÂMMELN. 

ABER WÖRTER, DIE AM ANFANG MIT „FER“
ODER „FOR“ GESCHRIEBEN WERDEN, SIND
AUF DER ERSTEN SILBE BETONT:

FÊRIEN 
FÊRKEL 
FÊRTIG 
FÊRNER
FÔRDERN 

TRENNT MAN DIE VORSILBEN VER- UND
VOR- VOM WORT AB, STELLT DER ZWEITE
BESTANDTEIL MEISTENS (ABER NICHT
IMMER) EIN SINNVOLLES WORT DAR: 
VER-SENDEN
VER-BESSERN
VOR-FINDEN
VOR-LESEN 

BEI WÖRTERN MIT FER- UND FOR- IST DAS
NICHT SO: 
FER-SE: „SE“ IST KEIN SINNVOLLES WORT
FOR-DERN: „DERN“ IST KEIN SINNVOLLES
WORT 

VORSICHT BEI DEN VORSILBEN
VER- UND VOR-, DA ES AUCH
WÖRTER GIBT, DIE MIT FER-
UND FOR- BEGINNEN. MAN
KANN SICH FOLGENDES
MERKEN:



 

WEITERE GLEICHKLINGENDE
BUCHSTABENGRUPPEN

V UND F, GESPROCHEN WIE /F/ (AM WORTENDE)

AM WORTENDE WIRD „V“ WIE /F/ GESPROCHEN.
DIES KOMMT ABER NUR IN FREMDWÖRTERN VOR: 

BRAV (FRANZ. URSPRUNG) 
NERV 
KONKAV 
LUV 
AKTIV 
NAIV 

AUSNAHMEN: TARIF, KALIF 

V (GESPROCHEN WIE /W/)
IN DEN ROMANISCHEN SPRACHEN GIBT ES DEN
BUCHSTABEN „W“ NICHT, DAHER MUSS MAN IN
FREMDWÖRTERN, WENN MAN /W/ HÖRT, „V“
SCHREIBEN:

VASE
VANILLE,
VAMPIR, 
NOVEMBER, 
KARNEVAL, 
UNIVERSITÄT USW. 

AUSNAHMEN: BEI MANCHEN EINGEDEUTSCHTEN
FREMDWÖRTERN WIRD DAS „V“ ABER AUCH WIE F
GESPROCHEN: VERS (/FERS/) 
VESPER (/FESPER/) 

PH (GESPROCHEN WIE /F/) 
DIE BUCHSTABENVERBINDUNG „PH“ KOMMT NUR
IN FREMDWÖRTERN VOR UND IST ERST FÜR
SCHÜLER DER HÖHEREN KLASSEN INTERESSANT. 



 

DER X-LAUT

DER X-LAUT (/KS/) KANN AUF FÜNF
VERSCHIEDENE ARTEN VERSCHRIFTET WERDEN:
X, CHS, CKS, KS, GS 

DIE WÖRTER MIT X UND CHS MÜSSEN
AUSWENDIG GELERNT WERDEN.

DIE WÖRTER MIT CKS, KS UND GS SIND
ABLEITBAR, SO DASS SICH DIE „X-PROBLEMATIK“
MIT DEN GEEIGNETEN STRATEGIEN DOCH UM
EINIGES VERRINGERT. 

X 
X IST IN DEUTSCHEN WÖRTERN SELTEN: 
AXT 
NIXE
HEXE
UND EIN PAAR DIALEKTWÖRTER WIE JUX,
KRAXELN, VERFLIXT, AUSBÜXEN 

IN FREMDWÖRTERN KOMMT X HÄUFIGER VOR:
BOXEN 
TEXT
TAXI
EXTRA
MIXEN 
PRAXIS
LEXIKON
PRAXIS
USW. 

DIE WÖRTER MIT X MÜSSEN AUSWENDIG
GELERNT WERDEN.  



 

CHS
WÖRTER MIT CHS SIND EBENFALLS NICHT SEHR
HÄUFIG. SIE MÜSSEN AUSWENDIG GELERNT
WERDEN: 
ACHSEL
ACHSE
BÜCHSE
WACHS
WACHSEN 
WECHSELN
SECHS
DEICHSEL
WEICHSEL (-KIRSCHE) 
FUCHS
LACHS
OCHSE
DACHS
LUCHS
EIDECHSE
ECHSE

CKS 
WÖRTER MIT CKS SIND ABLEITBAR. IHRE
GRUNDWÖRTER HABEN IMMER EIN CK:
KLECKS - KLECKERN
KNACKS - KNACKEN 

KS
WÖRTER MIT KS SIND ABLEITBAR. IHRE
GRUNDWÖRTER HABEN EIN K: 

DU MERKST- MERKEN
NICHT ABLEITBAR: KEKS (ENGL. CAKE)
SCHLAKSIG 

GS 
WÖRTER MIT GS SIND ABLEITBAR. IHRE
GRUNDWÖRTER HABEN EIN G:
DU SAGST - SAGEN
WENIGSTENS - WENIG 
NICHT ABLEITBAR: ANGST, HENGST, PFINGSTEN
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